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Eine der Hauptaufgaben der Satrapen war die Eintreibung und Ablieferung
der für jede Provinz festgesetzten Steuern, Natural- und Geldleistungen.

Die Einheit des Reiches stellte sich in einer Reichsmünze dar, dem
goldenen Dar ei kos (21 Mark); seine Sicherheit ruhte auf dem Heere,
dessen Kern die Perser bildeten.

Zum Mittelpunkte der Regierung wurde S u s a nördlich vom unteren
Euphrat erhoben; neben ihm war die wichtigste Stadt Babylon, der große
Mittelpunkt des Handels; in dem Stammland Persien lag die 3. Hauptstadt
Persepolis 1).

3. Der Verfall des Perserreiches.
Nur durch große Persönlichkeiten konnte das Weltreich, dessen innerer Zu-

sammcnhang zu schwach war, aufrecht erhalten werden; daher verfiel es unter
den schwachen Nachfolgern des Dareios; Satrapenaufstände und Palastrevolu-
tionen bezeichnen die weitere persische Geschichte.

Des Dareios' charakter- und geistesschwacher Sohn Xerxes (485—465)
versuchte das Reich nach Westen hin auszubreiten; aber an den freien Griechen-
gemeinden Europas zerschellte seine Macht; das griechische Klein-
asien wurde darauf von Persien losgerissen und die persische Macht aus dem
ägäischen Meere verdrängt. Nur der innere Hader der Griechen (der pelo-
ponnesische Krieg) gab dem Perserkönige wieder Einfluß auf den Westen, ja
brachte ihm die Herrschaft über das griechische Kleinasien zurück. Aber
kaum war Griechenland durch Makedonien geeint, so wurde nicht nur
Kleinasien zurückerobert, sondern dem ganzen morschen Reiche ein Ende gemacht
(333—331).

2. Heriode.
D i e Griechen.

Die Griechen sind ein Zweig des indogermanischen oder arischen
Stammes (vgl. S. 6, 5); sie bewohnten den südwestlichen Ausläufer
der Balkanhalbinsel, an dem man drei Teile unterschied, Nordgriechen-
Und, von Jllyrien und Makedonien südwärts bis zum ambrakischen und
malischen Meerbusen, den Peloponnes, die südliche Halbinsel, und
Mittelgriechenland (Hellas im engeren Sinne), durch die Landenge
(Jsthmos) von Korinth mit dem Peloponnes verbunden. Während die West-
küste meist schroffe Klippen oder flaches Uferland aufweist, zeigt die Ostküste
lebendige Gliederung und tiefe Buchten; die Inseln des ägäischen Meeres
bilden gleichsam die Brücke für den Verkehr mit Kleinasien, dessen vor-
springende Landzungen sich wie Arme der griechischen Halbinsel entgegenstrecken.
Das Innere bietet den schroffen Wechsel hoher Berge, tief eingeschnittener
Thäler und kleiner fruchtbarer Ebenen dar. Die vielfältige Gliederung des

1) Zahllose Marmorsäulen und Prachtthore der von Dareios hier erbauten Königsburg
sind noch erhalten.


